
Die spektakuläre Freiluftsuite wird 
gern von Honeymoonern gebucht.
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BANGKOKS GRÜNE OASE
Wer in der thailändischen Hauptstadt dem lauten Verkehr 

und der dicken Luft entfliehen möchte, der steigt am 
besten im Bangkok Tree House ab. Die 12 „Nester“ des 

Boutique-Gästehauses liegen auf der autofreien Flussinsel 
Bang Krachao, der „grünen Lunge“ der Millionenstadt, 

inmitten von Mangroven und Palmen. Geduscht wird unter 
freiem Himmel, gebadet im chlorfreien Naturteich – und 
zum Essen wird das nebenan angebaute Biogemüse ver-
kocht. Umweltschutz wird hier als Religion gesehen: Auf 

Gift gegen Moskitos wird verzichtet, das Rauchverbot wird 
sehr ernst genommen. Neben klimatisierten Zimmern gibt 

es eine Open-Air-Suite in sieben Meter Höhe und aben-
teuerliche „Fluss-Betten“ ab THB 3.900,– (ca. € 113,–)  

pro Zimmer und Nacht. 
www.bangkoktreehouse.com 

NATURAL HIGH
Was machen Hedonisten im Aktivurlaub? Sie sehen zu, dass 
sie bei drei auf den Bäumen sind. Dort haben wir nämlich die  
gemütlichsten Nester für den naturnahen Urlaub aufgespürt!
Redaktion: Gertraud Gerst
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„Ich seh, ich seh, was du 
nicht siehst … und das ist 

mein Haus im Baum.“
Karlie Kloss: Treehotel, Harads



Scotty, beam uns rauf! 
Das Ufo des schwe-
dischen Treehotels 
bietet auf 30 m2 Platz für 
zwei Erwachsene, drei 
Kinder und viel Fantasie.
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HOHE KUNST DER ARCHITEKTUR
Das Treehotel im lappländischen Harads  
ist neben einer außergewöhnlichen Öko-
Unterkunft auch eine Pilgerstätte für Archi-
tekten und Designer. Die einzelnen Baum-
zimmer wie „The Cabin“, „The Bird’s Nest“ 
oder „The Ufo“ wurden von Skandi naviens 
führenden Architekten entworfen und nach  
ökologischen Maßstäben erbaut – sie ver- 
fügen zum Beispiel über wasser sparende 
Waschbecken und umweltfreundliche Ver- 
brennungstoiletten. Die atemberaubende 
Aussicht auf das Lule-Tal ist bei jeder Über-
nachtung inklusive. In Brittas Pensionat, 
dem Check-in und Restaurant, wird deftige 
schwedische „Husmanskost“ serviert. Stil-
voll schwitzen kann man in der Tree Sauna. 
Baumzimmer gibt’s ab SEK 4.700,– (ca.  
€ 500,–) pro Nacht. http://treehotel.se  

IM AUGE DES WALDES
Sie sehen aus wie das fiktive Zuhause von Elfen und Feen. Doch die 

Kugelzimmer der Free Spirit Spheres im Regenwald von Vancouver 
Island, Kanada, gibt es wirklich. Sie sind in aufwendiger Handarbeit 

gefertigt und mit Seilen an den Baumkronen befestigt. Ehemalige  
Gäste schwören auf die beruhigende Wirkung des sanften Schaukelns 

im Wind. In den nahe gelegenen Horne Lake Caves und am Mount 
Washington holen sich Abenteuerlustige beim Höhlentrekking,  

Raften und Bärenbeobachten den nötigen Adrenalinkick. Zimmer  
ab US$ 180,– (ca. € 170,–) pro Nacht bei Doppelbelegung, die  

siebte Nacht ist gratis. www.freespiritspheres.com 



TRAVEL
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URLAUB AM FILMSET
Das Setting des Luxusresorts Verana in Yelapa an Me-
xikos Westküste ist filmreif – nicht umsonst wurde das 
Hotel von den ehemaligen Set-Designern Heinz Legler 

und Veronique Lievre geplant: Die Bucht und den Pazifik 
sieht man aus der Vogelperspektive, dahinter liegt nichts 

als unberührter Dschungel. Das Resort ist nur per Boot 
und – das letzte Stück – auf Mauleseln zu erreichen. 

Yoga-Stunden gibt’s auf der Infinity-Terrasse, ein Power-
Facial mit Papaya-Enzymen und eine Dschungelmassage 

bekommt man unter exotischen Bäumen verpasst. 
Neben den hochgelegenen V-Houses werden auch 

bodennahe Bungalows angeboten. Doppelzimmer ab  
US$ 175,– (ca. € 160,–) pro Nacht. www.verana.com 

BAUMHAUS NACH MASS
Für das persönliche Luftschlösschen im eigenen Garten gibt es  
Profis wie Richard Polsterer. Der Tischlermeister zimmert einem 
nach Maß ein individuelles Lusthaus in den Garten. Inspiration und 
Infos holt man sich am besten auf seiner Seite: www.treehouses.at 

DO IT YOURSELF!
Begnadete Selber-
macher finden auf 
folgenden Seiten 
DIY-Anleitungen für 
Baumhäuser:
» www.eltern.de 
» www.frigar.net
In englischer Sprache:
» www.thetreehouse-
guide.com
» www.diynetwork.com

MATRATZE IN DER LUFT
Wer gerne mal eine Nacht im 
Baum verbringen, aber dafür 
nicht allzu weit reisen möchte, 
der kann auch ein heimisches 
Hängebett – im Fachjargon 
Portaledge genannt – mie-
ten. Veranstalter Iring Süss 
verspricht: Eine Nacht in der 
Baumkrone macht den Kopf frei. 
Luxus darf man sich hier keinen 
erwarten, diese „Luft-Matrat-
zen“ werden sonst zum Biwakie-
ren in Felswänden verwendet. 
Eine Nacht im Hängebett im 
niederösterreichischen Stössing 
samt Sicherheitsschulung und 
Frühstück kostet € 165,– pro 
Person. Infos und Buchung auf 
www.baumtraum.at 


